
Vorbemerkung

Nach dem Gesetz über die Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben ist mit Wirkung vom 1. Januar 2005 die Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben errichtet worden. Zum
gleichen Zeitpunkt ist auf die Bundesanstalt das Eigentum
an den Liegenschaften der Bundesfinanzverwaltung
übergegangen. Bei der Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben handelt es sich um eine bundesunmittelbare
rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts. Die Anstalt
nimmt die bisher von der Bundesvermögensverwaltung
wahrgenommenen und ihr durch das Gesetz übertragenen

liegenschaftsbezogenen sowie sonstigen Aufgaben eigen-
verantwortlich wahr. Die Bundesanstalt steht unter der
Fach- und Rechtsaufsicht des Bundesministeriums der
Finanzen. Die an den Bund zu leistende Abführung ist in
diesem Kapitel bei Tit. 121 01 veranschlagt.

Durch die Errichtung der Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben sind zahlreiche Haushaltsstellen entfallen; die
entsprechenden Einnahmen und Ausgaben sind im Wirt-
schaftsplan dargestellt (Anlage 1 zum Kap. 0807).

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

4 384  1  1  Vermischte Einnahmen119 99
-871

498 048  533 492  601 121  Abführung der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben121 01
-871

Haushaltsvermerk

Die vorübergehende Abgabe von Grundstücken im Vermögen
der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (§ 61 Abs. 4 in Ver-

2.

bindung mit Abs. 1 Satz 1 BHO) ist ohne Werterstattung zulässig.
Sie bedarf der Zustimmung des Bundesministeriums der Finan-
zen.

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO
wird zugelassen, dass mietzinsfrei überlassen werden:

3.

Grundstücke den Trägern des Schutzes von Kulturgut zur
Durchführung des Zivilschutzneuordnungsgesetzes vom

3.1

25.3.1997 (BGBl. I S. 726) sowie zu der Konvention vom 14. Mai
1954 zum Schutz von Kulturgut bei bewaffneten Konflikten für
die Dauer und den Umfang des Bedarfs,

Grundstücke, auf denen ehemalige öffentliche Schutzbauwerke
vorhanden sind, den Gemeinden im Falle der Wiederverwendung
der Schutzbauwerke für Zivilschutzzwecke,

3.2

für Verwaltungszwecke nicht benötigte Grundstücke den Sozial-
werken der Bundesverwaltung als Ferienwohnheime mit der

3.3

Maßgabe mietzinsfrei bereitgestellt werden, dass die Sozialwerke
im Regelfall die Betriebskosten übernehmen und sich an den
Kosten für Bauunterhaltungs-, Modernisierungs-, Umbau- und
Erstinstandsetzungsmaßnahmen angemessen beteiligen. Das
Nähere wird durch Richtlinien des Bundesministeriums der Fi-
nanzen bestimmt.

Grundstücke den Ländern oder Gemeinden zur Eingliederung
der Aussiedler für deren vorübergehende Unterbringung.

3.5

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO
wird zugelassen, dass Liegenschaften an Zuwendungsempfän-

6.

ger, die vom Bund und den Ländern gemeinsam gefördert wer-
den, unentgeltlich überlassen werden. Voraussetzung ist, die
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Länder handeln entsprechend. Die unentgeltliche Überlassung
bedarf der Einwilligung des Bundesministeriums der Finanzen.

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO
wird zugelassen, dass folgende Grundstücke den genannten

6.4

Nutznießern für die Dauer und den Umfang des Bedarfs unent-
geltlich überlassen werden:

Berlin-Wilmersdorf, Ludwigkirchplatz 3-4 (Teilbereiche der Lie-
genschaft) - Stiftung Wissenschaft und Politik (Kap. 0402
Tit. 685 11)

6.4.1

Berlin-Wilmersdorf, Ludwigkirchplatz 3-4, (Teilbereiche der Lie-
genschaft) - Berliner Zentrum für internationale Friedenseinsätze
(ZIF)

6.4.2

Berlin-Spandau, Neuendorfer Straße 64-69, ehem.  Alexander-
Kaserne, Schönwalder Str. 52/Streitstraße 86 (Teilflächen, Ge-

6.4.3

bäude 1, 5, 6, 7, 19) - Deutsches Historisches Museum GmbH,
Berlin (Kap. 0405 Tit. 685 21)

Marburg, Gisonenweg 5-7 - Herder-Institut e. V. (Kap. 0405
Tit. 632 71)

6.4.5

Berlin-Mitte, Wilhelmstr. 50 (Teile der Liegenschaft) - Stiftung
Topographie des Terrors (Kap. 0405 Tit. 685 61)

6.4.6

Bonn, Kurt-Schumacher-Straße/Hermann-Ehlers-Straße -
Deutsche Welle (Kap. 0405 Tit. 685 91)

6.4.7

Oberschleißheim, ehemaliger Flugplatz, Erbbaurecht an 17,0 ha,
München, Teilfläche des HZA München - Deutsches Museum
in München (Kap. 0405 Tit. 632 22)

6.4.9

Berlin-Tiergarten, von-der-Heydt-Str. 16-17, Tiergartenstr. 9a,
Berlin-Tiergarten, Genthiner Str. 38, sowie Berlin-Köpenick/Trep-

6.4.10

tow, Fürstenwalder Damm 388 (Teile der Liegenschaft), - Stiftung
Preußischer Kulturbesitz (Kap. 0405 Tit. 685 31)

Bad Honnef, Dr. Konrad-Adenauer-Str. 17 - Stiftung Bundeskanz-
ler-Adenauer-Haus (Kap. 0405 Tit. 685 61)

6.4.12

Berlin-Tempelhof-Schöneberg, Marienfelder Allee 66-80 (Teilbe-
reiche der Liegenschaft) - Verein "Erinnerungstätte Notaufnah-
melager Marienfelde" e. V.

6.4.13

München, Helene-Weber-Allee 1 - Öffentlicher Bereich der
Zentralverwaltung des Goethe-Instituts - (Kap. 0504 Tit. 687 40)

6.5.1

Königswinter, Liegenschaft Petersberg - Gästehaus Petersberg
GmbH -(Kap. 0802 Tit. 686 04)

6.8.1

Darmstadt, Robert-Bosch-Straße 5 zuzügl. Erweiterungsfläche
von 0,92 ha, Köln-Porz, Linder Höhe (0,8 ha) - Europäische
Weltraumorganisation (ESA) in Paris (Kap. 0902 Tit. 896 31)

6.9.1

Köln-Porz-Wahn, Linder Höhe (rd. 55 ha), Göttingen, Bunsen-
straße 10, Oberpfaffenhofen (Kreis Starnberg), Münchner Straße

6.9.2

20, Trauen (Kreis Celle), Gemarkung Fassberg, Flur 6, Flurstück
3/1, Braunschweig-Querum, Flur 7, Flurstück 384/17 (7 367qm),
Neustrelitz, Kalkhorstweg 53, Flur 55, Flurstück 73 (rd. 8,25 ha)
und Flurstück 75/2 (rd. 0,4 ha) - Deutsches Zentrum für Luft und
Raumfahrt e. V. (DLR), Köln (Kap. 0902 Tit. 685 33, 894 33 und
894 34)

Bad Honnef, Lohfelder Str. 136 - Internationale Weiterbildung
und Entwicklung gGmbH - (Kap. 2302 Tit. 685 41)

6.23.1

Berlin-Tiergarten, Lützowufer 6-9 - Internationale Weiterbildung
und Entwicklung gGmbH - (Kap. 2302 Tit. 685 41)

6.23.2
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Dares-Salaam (Tansania), Aufbauten der Grundstücke Upanga
Road 67 und Isimani Road 325, Harare (Simbabwe), Haus 16

6.23.3

Newton Spicer Drive, Highlands, Managua (Nicaragua), Gä-
stehaus der ehem. DDR, Windhuk (Namibia), Schwerinsburgstr.
7 - Deutscher Entwicklungsdienst GmbH (Kap. 2302 Tit. 687 40
und 896 40),

München, Hansastraße 27, Freiburg i. B., Heidenhofstr. 8 und
Teil des ehem. Flugplatzes,  Schmallenberg (Hochsauerland),

6.30.1

Gemarkung Grafschaft, Flur 1, Flurstücke 32, 33, 36, 37 und
Flur 2, Flurstücke 26, 27, 47, 48, 49, Hof (Saale), Großer Korn-
berg Birlinghoven (Rhein-Sieg-Kreis), Schloss Birlinghoven,
Darmstadt, Rheinstraße 75-77 und Feldstraße 10 - Fraunhofer-
Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e. V.
in München (Kap. 3004 Tgr. 60),

Hamburg-Groß-Flottbeck, Notkestraße 85 - Stiftung Deutsches
Elektronen-Synchrotron (DESY) in Hamburg (Kap. 3004
Tit. 685 70 Erl. Nr. 2)

6.30.2

Neuherberg (bei München), Ingolstädter Landstraße 1, Remlin-
gen, Ortsteil Wittmar (Kreis Wolfenbüttel), Salzbergwerk

6.30.3

ASSE II Helmholtz Zentrum München, Deutsches For-
schungszentrum für Gesundheit und Umwelt GmbH in
München (Kap. 3004 Tit. 685 70 Erl. Nr. 8)

Köln-Porz-Lind, Erbbaurecht an 45 ha - European Transonic
Windtunnel GmbH (ETW) (Kap. 3003 Tit. 687 70 Erl. Nr. 5)

6.30.6

Bremerhaven, Adolf-Butenandt-Str. (Gebäude 600), Helgoland,
Teile der ehemaligen Marineanlage, Gätkestraße 510 - Stiftung

6.30.9

Alfred-Wegener- Institut für Polar und Meeresforschung (AWI),
Bremerhaven (Kap. 3004 Tit. 685 70 Erl. Nr. 1)

Berlin-Lichterfelde, Finckensteinallee 63 u. a. (1. Obergeschoss
des Gebäudes 909 in der ehemaligen Andrews- Kaserne) - Au-

6.30.11

ßenstelle Potsdam des Instituts für Zeitgeschichte (IfZ)
(Kap. 3003 Tit. 632 50 Erl. Nr. 2.1)

Wilhelmshaven, Marineanlage Fliegerdeich - Forschungsinstitut
Senckenberg (FIS) der Senckenbergischen Naturforschenden
Gesellschaft (SNG) (Kap. 3003 Tit. 632 50 Erl. Nr. 5.2)

6.30.13

Potsdam, Auf dem Telegrafenberg "Wissenschaftspark Albert
Einstein" (Teilfläche von 26.759 qm) - Potsdam-Institut für Klima-
folgenforschung e. V. (PIK) (Kap. 3003 Tit. 632 50 Erl. Nr. 4.4)

6.30.16

Potsdam, Auf dem Telegrafenberg, Teilfläche des Flurstücks
67/2 der Flur 14 in der Gemarkung Potsdam (Teilfläche von rd.

6.30.17

37.124 qm) und Flurstück 67/1 Flur 14 - Stiftung GeoForschungs-
Zentrum Potsdam (GFZ) (Kap. 3004 Tit. 685 70 Erl. Nr. 6)

Berlin-Tiergarten, Erbbaurecht an Reichpietschufer 50 u. a.
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung gGmbH (WZB)
(Kap. 3003 Tit. 632 50 Erl. Nr. 3.10)

6.30.18

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO
wird zugelassen, dass folgende Grundstücke den genannten

7.

Nutznießern für die Dauer und den Umfang des Bedarfs wie
folgt überlassen werden:

Unentgeltlich:7.1

Berlin-Tiergarten, Reichpietschufer 72-76/Stauffenbergstraße
11-14, (Bendlerblock, Teile der Liegenschaft) - Stiftung Gedenk-
stätte Deutscher Widerstand

7.1.1
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Berlin-Wedding, Müllerstr. 74 (Centre Francais - zur Einrichtung
einer deutsch-französischen Jugendbegegnungsstätte) nebst

7.1.4

vorhandenem Mobiliar/Einrichtungsgegenständen - Centre
Francais de Berlin GmbH

Darmstadt, Erbbaurecht an den Flurstücken 4/58 (14.942 qm)
und 4/109 (1.469 qm) der Flur 43 in der Gemarkung Darm-
stadt - EUMETSAT

7.1.5

München, Elise-Aulinger-Str. 21 - Europäische Schule Mün-
chen

7.1.6

Berlin-Charlottenburg, Theodor-Heuss-Platz 5/Thüringer Allee
1 und 2 (Edinburgh-House) - Internationales studentisches Be-

7.1.7

gegnungszentrum nebst den Einrichtungsgegenständen und
dem vorhandenen Mobiliar - dem Deutschen Studentenwerk als
Verwalter für eine noch zu gründende Stiftung (künftiger Träger)

Verschiedene Grundstücksflächen in Berlin im Rahmen des
anerkannten Bedarfs - Bundesbaugesellschaft Berlin mbH

7.1.9

Berlin-Dahlem, Saargemünder Straße 2 (ehem. NCO-Club) -
Teilfläche von rd. 6200 qm - Japanisch-Deutsches Zentrum
Berlin (JDZB)

7.1.12

Berlin-Mitte, Am Molkenmarkt 1 - 3 (Teile der Liegenschaft) -
Deutsch-Französisches Jugendwerk (DFJW) (Kap. 1702
Tit. 686 19)

7.1.15

Bonn, Görresstr. (ehem. Plenarbereich - zur Nutzung als Ta-
gungs- und Kongresszentrum nebst Inventar - Stadt Bonn)

7.1.17

Gegen ein ermäßigtes Entgelt:7.2

Berlin-Kreuzberg, Gitschiner Str. 97-103 - Europäische Patent-
organisation

7.2.1

Haben Grundstücke erheblichen Wert oder besondere Bedeutung
und ist ihre Veräußerung im Haushaltsplan nicht vorgesehen,

30.1.5

so dürfen sie in Abweichung von § 64 Abs. 2 BHO mit Einwilli-
gung des Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages
und des Finanzausschusses des Bundesrates veräußert werden,
soweit nicht aus zwingenden Gründen eine Ausnahme hiervon
geboten ist.

Ist die Zustimmung nicht eingeholt worden, so sind der Haus-
haltsausschuss des Deutschen Bundestages und der Finanzaus-
schuss des Bundesrates alsbald von der Veräußerung zu unter-
richten.

Mehreinnahmen zu Nr. 2.1 der Erläuterungen durch die Veräußer-
ung von bisher militärisch genutzten Liegenschaften in München

30.6.2

dienen bis zu einem Betrag von 2 209 T€ zur Deckung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: Kap. 1412 Tit. 558 11.

Mehreinnahmen zu Nr. 2.1 der Erläuterungen durch die Veräußer-
ung des vom Zentralinstitut des Sanitätswesens der Bundeswehr

30.6.3

genutzten Grundstücks in Koblenz dienen zur Deckung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: Kap. 1412 Tit. 558 11.

Mehreinnahmen zu Nr. 2.2 der Erläuterungen aus der Veräußer-
ung militärischer Liegenschaften, die nach dem 14. Juni 2000

30.6.8

freigegeben worden sind, fließen den Ausgaben bei folgenden
Titeln zu: Epl. 14.

Die Verstärkung aus Mehreinnahmen bei Kap. 0807 Tit. 121 01,
Kap. 1402 Tit. 125 01, Kap. 1412 Tit. 124 01, Kap. 1412
Tit. 131 01 u. Kap. 1407 Tit. 132 01 ist auf 80 Prozent, insgesamt
höchstens 520 000 T€ begrenzt.
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Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, ein Grundstück
in der Gemarkung Geisa/ Rasdorf-Grüsselbach an den künftigen
Träger des Grenzlandmuseums unentgeltlich zu übereignen.

30.7

Es wird zugelassen, dass für die Dauer des Bedarfs und der
unentgeltlichen Überlassung des landeseigenen Grundstücks

30.14

in Berlin-Dahlem, Ihnestraße 19, durch das Land Berlin an den
Zuwendungsempfänger Max-Planck-Gesellschaft (MPG) das
auf dem Grundstück mit Bundesmitteln errichtete Gebäude der
MPG unentgeltlich überlassen wird und darüber hinaus während
dieser Zeit ein Wertausgleich an den Bund nicht zu leisten ist.

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass der Eigen-
tumsanteil des Bundes an Schatzfunden auf die Länder übertra-
gen wird, soweit dieser 10 T€ nicht überschreitet.

50.3

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass gesamt-
staatlich repräsentative Naturschutzflächen des Bundes ("Natio-

60.1

nales Naturerbe") / der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
unentgeltlich an die Bundesländer, eine Bundes- oder Landess-
tiftung sowie an andere Träger des Naturschutzes auf Vorschlag
des jeweiligen Belegenheitslandes übertragen werden dürfen
mit den Maßgaben, dass

der Empfänger die mit der Eigentumsübertragung verbundenen
Kosten (Vertragskosten, Gebühren, Grunderwerbsteuer, Vermes-
sungskosten etc.), erforderliche Aufwendungen insbesondere
für die Beseitigung von Altlasten und alle auf den Liegenschaften
lastenden sonstigen tatsächlichen und rechtlichen Risiken trägt,
die dauerhafte Sicherung des Naturschutzes gewährleistet und
grundsätzlich das in der Flächenbewirtschaftung tätige Personal
der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben übernimmt oder die
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben mit der Bewirtschaftung
der übernommenen Flächen beauftragt und den Aufwand erstat-
tet, der bei der Bundesanstalt für das vor der Eigentumsübertra-
gung für diese Flächen eingesetzte Personal entstanden wäre.
Die Beauftragung der Bundesanstalt soll mindestens bis zu dem
Zeitpunkt dauern, zu dem das eingesetzte Personal ohne die
Eigentumsübertragung dieser Flächen abgebaut wäre.

Wird die Beseitigung von Altlasten erforderlich, sind die hierfür
notwendigen Aufwendungen grundsätzlich von den Flächenemp-

 

fängern zu tragen, hiervon abweichende Regelungen bedürfen
der Zustimmung des Haushaltsausschusses des Deutschen
Bundestages.

Erläuterungen

Wirtschaftsplan siehe Anlage zum Kapitel 0807.

1 000 €Bezeichnung

 
600 788Abführung................................................................................1.

-
Einnahmen aus Grundstücksveräußerungen der in den Haus-
haltsvermerken 30.6.2 und 30.6.3 genannten Liegenschaften.

2.1

333

Einnahmen aus der Veräußerung ehemaliger militärischer
Liegenschaften, die im Ressortvermögen des BMVg standen
(siehe Haushaltsvermerk 30.6.8).............................................

2.2

601 121Zusammen......................................................................................

Mehr wegen höherer Einnahmen der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben aus
der Vermietung von Dienstliegenschaften.

160  160  160  Gewinn aus den Wirtschaftsbetrieben Meppen - Unternehmen nach § 26
Abs. 1 BHO

121 04
-811
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77  40  40  Gewinn aus den Wasserwerken Oerbke - Unternehmen nach § 26
Abs. 1 BHO

121 05
-823

Haushaltsvermerk

Das Bundesministerium der Finanzen darf im Rahmen des Abschn. 2 des
Finanzplanes Abweichungen von den Investitionsmaßnahmen zulassen.

Erläuterungen

Wirtschaftsplan siehe Anlage zum Kapitel 0807.

Stellenübersicht siehe Personalhaushalt.

2 457  -  -  Erlöse aus der Veräußerung von ehem. Mauer- und Grenzgrundstücken131 02
-871

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgen-
dem Titel: 681 01.

1.

Mehreinnahmen (verbleibende) sind nach § 5 Mauergrundstücksge-
setz zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der Mehrausga-
ben bei folgendem Titel: Kap. 6003 Tit. 634 41.

2.

Erläuterungen

In diesem Titel sind Erlöse aus der Veräußerung von Grundstücken an die früheren
Eigentümer, ihre Gesamtrechtsnachfolger oder an Dritte sowie Stundungszinsen
nach dem Mauergrundstücksgesetz zu vereinnahmen.

-  -  -  Kapitalrückzahlung der Gutsbezirke und gemeindefreien Bezirke134 01
-871

Erläuterungen

Es handelt sich um die Rückführung von nicht benötigten liquiden Mitteln, die dem
Bundeshaushalt als Kapitalrückzahlung zuzuführen sind.

Übrige Einnahmen

281  3 712  7 019  Zinsen von Darlehen, Hypotheken und dergleichen162 02
-872

Erläuterungen

Zinsen von Darlehen des Bundes an die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben.

26  1 022  1 612  Tilgung von Darlehen, Hypotheken und dergleichen182 02
-872

Erläuterungen

Tilgung von Darlehen an die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben soweit nicht
Titel 861 01.
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Ausgaben

Sächliche Verwaltungsausgaben

139  352  1 052  Mieten und Pachten im Zusammenhang mit dem Einheitlichen Liegenschafts-
management

518 02
-061

Erläuterungen

voraus-
sichtli-

che
Über-
gabe

Jährlicher
Mietzins

1 000 €

Vorbe-
halten

für
2010 ff.

1 000 €

Veran-
schlagt
2009

1 000 €

Bewilligt
2008

1 000 €

Verausgabt
bis

2007

1 000 €

genehmigte
Gesamt-
kosten

1 000 €

Von der Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben als Eigenbaumaßnahme

zu realisierende Unterbringung
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

87654321

 

 20073524264534 1104 989

Europäische Schule München (ESM), Er-
weiterungsbau, 2. Abschnitt (Neubau eines
Kindergartens)...........................................

1.

 20091 4083 02012 9664 56097521 521

Europäische Schule München (ESM), Er-
weiterungsbau, 3. Abschnitt (Neubau
Mensa/Bibliothek)......................................

2.

 1 7603 02013 3925 0135 08526 510Zusammen.........................................................

Die Räumlichkeiten der ESM reichen aufgrund gestiegener Schülerzahlen nicht mehr aus.

3 394  15 000  5 000  Planungskosten im Zusammenhang mit der Entwicklung von Liegenschaften
für Zwecke des Bundes

526 04
-061

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 10 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2010 bis zu................................................. 5 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.................................................. 5 000 T€

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind übertragbar.1.

Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig:
861 02 und 861 03.

2.

Einsparungen bei der Verpflichtungsermächtigung dienen zur Deckung
der weiteren Verpflichtungsermächtigungen bei folgenden Titeln: 861 02
und 861 03.

3.

Erläuterungen

Weniger wegen des Rückgangs von zu entwickelnden Liegenschaften.

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

63  65  -  Zuführung an den gemeindefreien Bezirk Lohheide633 02
-012

Erläuterungen

Wirtschaftsplan siehe Anlage zum Kapitel 0807.

Der gemeindefreie Bezirk Lohheide hat 768 Einwohner, dazu 760 Angehörige der
Mitglieder der Stationierungsstreitkräfte.

Stellenübersicht siehe Personalhaushalt.

-  -  -  Zuführung an den gemeindefreien Bezirk Osterheide633 03
-012

Erläuterungen

Wirtschaftsplan siehe Anlage zum Kapitel 0807.
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Der gemeindefreie Bezirk Osterheide hat 776 Einwohner, dazu 840 Angehörige der
Mitglieder der Stationierungsstreitkräfte.

Stellenübersicht siehe Personalhaushalt.

-  142  142  Zuführung an den Gutsbezirk Münsingen633 05
-012

Erläuterungen

Wirtschaftsplan siehe Anlage zum Kapitel 0807.

Der Gutsbezirk Münsingen hat 155 Einwohner, dazu Angehörige der Bundeswehr.

Stellenübersicht siehe Personalhaushalt.

-  -  -  Ausgaben zur Erfüllung von Ansprüchen Berechtigter nach § 3 Abs. 1 und
2 des Mauergrundstücksgesetzes sowie anfallende Nebenkosten nach § 2
Abs. 2 des Mauergrundstücksgesetzes.

681 01
-871

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 131 02.

Dies gilt auch für zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprü-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet
wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht ein-
gehen, dürfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haus-
haltsjahren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwen-
det werden.

-  -  -  Zuführung an die Wirtschaftsbetriebe Meppen - Unternehmen nach § 26
Abs. 1 BHO

682 02
-811

Erläuterungen

Wirtschaftsplan siehe Anlage zum Kapitel 0807.

Stellenübersicht siehe Personalhaushalt.

1 945  20 000  20 000  Leistungen an die Jewish Claims Conference (JCC) und an andere Berech-
tigte für Abfindungen vermögensrechtlicher Ansprüche gegen die Bundes-
republik Deutschland

687 01
-871

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind übertragbar.1.

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.2.

Ausgaben für Investitionen

300  -  1 400  Erwerb von Einrichtungsgegenständen und Lehrmitteln für die erstmalige
Ausstattung des Erweiterungsbaus der Europäischen Schule in München

812 02
-871

-  -  -  Betriebsmitteldarlehen an die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben861 01
-871

Haushaltsvermerk

Einnahmen aus der Tilgung von Betriebsmitteldarlehen fließen den Ausga-
ben zu.
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200720082009

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 633 03:



50 572  172 308  228 315  Darlehen für große Baumaßnahmen der Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben einschließlich Grunderwerb für Zwecke des Bundes

861 02
-061

Verpflichtungsermächtigung..................................................... 341 204 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.................................................. 7 682 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu............................................. 224 120 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis zu............................................. 109 402 T€

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig:
526 04 und 861 03.

1.

Die weitere Verpflichtungsermächtigung darf bis zur Höhe der Einsparung
der Verpflichtungsermächtigung bei folgendem Titel belegt werden:
526 04.

2.

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.3.

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2010 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2009

1 000 €

Nach 2008
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2008

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2007

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

 
Baumaßnahmen im Geschäftsbereich des
Bundeskanzleramts

1.

Chausseestraße Berlin-Mitte1.1

---5 00060 00065 000Grunderwerbskosten...............................

--423 702130 000-97 90072 178723 780Baumaßnahme........................................

--27 0003 000--30 000

Sichtbares Zeichen gegen Flucht und
Vertreibung, Berlin "Deutschland-
haus".......................................................

1.2

----7 5002 50010 000

Baumaßnahmen im Geschäftsbereich des
Bundesministeriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend in Berlin-Mitte, Glinka-
straße Grunderwerbskosten....................

2.

--4 70022 100-11 30013 65051 750Baumaßnahme........................................

--10 34520 520-17 69535048 910
Baumaßnahmen im Geschäftsbereich des
BMU, VN-Campus, Bonn.........................

4.

--194 40010 000-5 000600210 000
Baumaßnahmen im Geschäftsbereich des
BMI, Neubau Ministerium.........................

5.

10 00010 000BMI, Grunderwerb...................................

Baumaßnahmen im Geschäftsbereich des
BMF

6.

Europäische Schule München6.1

---426-4534 1104 9892. Bauabschnitt........................................

--3 02012 966-4 56097521 5213. Bauabschnitt........................................

---876-6003001 776Zollhundeschule Bleckede.......................6.2

--3 8975 403-8 70018 000Zoll Hamburg...........................................6.3

----1 4001 400HZA Gießen.............................................6.4

--1 7515 779-1 7001 80011 030GZA Waldshut-Tiengen............................6.5

--6 0001 000--7 000HZA Erfurt...............................................6.6

1 2003001 500
Unterkunftsgebäude für die Zollhunde-
schule Neuendettelsau..........................

6.7

2 60011 200--13 800

Baumaßnahmen im Geschäftsbereich
des Bundesministeriums für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit, InWent/Uhlhof,
Bad Honnef.............................................

7.
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Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2010 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2009

1 000 €

Nach 2008
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2008

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2007

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

 

--5 4564 745--10 201

Baumaßnahme im Geschäftsbereich
des Bundesministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz, Unterbringung Bundesamt für
Verbraucherschutz und Lebensmittelsi-
cherheit, Seecktstraße 6 - 10, Berlin.....

8.

--52 000----52 000

Baumaßnahme im Geschäftsbereich
des Bundesministeriums für Bildung
und Forschung, Kapelleufer, Berlin.....

9.

--166 331-10 500-176 831Sonstiges, Grunderwerb..........................10.

-912 402228 315-172 308156 4631 469 488Zusammen.........................................................

Zu 1.1:
Die Mittel werden aufgrund des unmittelbaren Sachzusammenhangs mit den im Übrigen im Wirtschaftsplan zu Kap. 0404 Tit. 541 01
veranschlagten Ausgaben in entsprechender Anwendung des § 10 a Abs. 2 BHO von dem dort bezeichneten Gremium (Vertrauensgre-
mium des Deutschen Bundestages) gebilligt.

Die Gesamtausgaben des Bundes der Baumaßnahme betragen insgesamt 730 280 T€. Hierin sind enthalten 6 500 T€, die bereits im
Jahr 2004 im Epl. 12 verausgabt wurden.

Zu 1.2, 6.1 (3. Bauabschnitt), 6.4, 6.6, 6.7, 7., 8.:
Bauunterlagen nach § 24 Abs. 1 BHO liegen noch nicht vor.

Mehr wegen Verzögerung im Baufortschritt und neuer Baumaßnahmen.

3 000  25 000  15 000  Darlehen für kleine Baumaßnahmen der Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben einschließlich Grunderwerb für Zwecke des Bundes

861 03
-061

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 15 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2011 bis zu................................................ 10 000 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu................................................. 5 000 T€

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfähig:
526 04 und 861 02.

1.

Die weitere Verpflichtungsermächtigung darf bis zur Höhe der Einsparung
der Verpflichtungsermächtigung bei folgendem Titel belegt werden:
526 04.

2.

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.3.

Erläuterungen

Weniger wegen der Anpassung an den Bedarf.

Besondere Finanzierungsausgaben

-  -  -  Zuführung an das gem. Art. 22 des Einigungsvertrages der Treuhandver-
waltung des Bundes unterliegende öffentl. Vermögen

916 01
-873

Erläuterungen

Siehe Anlage 2 zu Kap. 0807.
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1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 861 02:



Titelgruppe 03

(1 000)(-)Baumaßnahmen für das Allgemeine GrundvermögenTgr. 03

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.1.

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.2.

-  -  -  Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im Einzelfall712 31
-871

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2010 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2009

1 000 €

Nach 2008
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2008

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2007

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

 

----9-20 95420 963

Bonn, Dienstgebäude Adenauerallee 141;
Gebäudeinstandsetzung (Asbest, Brand-
schutz, Tiefgarage)..................................

5.1

-  1 000  -  Maßnahmen zur Energieeinsparung/Modernisierung in Gebäuden des
Bundes

718 39
-061

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgenden Titeln
geleistet werden: Epl. 08 Grp. 712.

Erläuterungen

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

Die Ausgaben dienen der beschleunigten Umrüstung von Heizungsanlagen und
energiesparenden Maßnahmen zur Herstellung der Wirtschaftlichkeit der bundesei-
genen Liegenschaften.

Abschluss des Kapitels 0807
 

   Einnahmen
   Steuern und steuerähnliche Abgaben......................................................
 533 693  601 322  Verwaltungseinnahmen............................................................................
 4 734  8 631  Übrige Einnahmen...................................................................................

 538 427  609 953  Gesamteinnahmen...................................................................................
 

   Ausgaben
   Personalausgaben...................................................................................
 15 352  6 052  Sächliche Verwaltungsausgaben.............................................................
   Militärische Beschaffungen, Anlagen usw................................................
   Schuldendienst.........................................................................................
 20 207  20 142  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)..................................
 198 308  244 715  Ausgaben für Investitionen.......................................................................
 -  -  Besondere Finanzierungsausgaben........................................................

 233 867  270 909  Gesamtausgaben.....................................................................................
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